
Dust Masche-. 
s 

Hund«-hers- « 

Atnswaldr. ·- Der Reaie 
tunqsbaumeistet des Hochbausackes 
Günther ist von Mensch-de nach 
Fräedebekq versetzt worden. 

Büchsen »-— In unserem zur 
Patochie Groß- Räschen qeltiörigen 
Jndnsttieorte wird qegenwärtiq ein 
evangelisckyei Gottes-Esaus nebst Glo- 
ckenthukm errichtet- 

Buckotu -— Beim Baden ist in 
Buckont die bei detn Rentier Karl 

Schntidt in Stelluna qeweiene Anna 
Buchholz ertrunten. Sie war nack- 
dem unmittelbar an den Garten ih- 
rer Herrschaft stoßenden Scharmiißel- 
see gegangen, um zu baden. Nach ei- 
niger Zeit wurde sie vermißt. Als 
man sie suchte, iand man ihre Kleider 
in einer am Ufer stehenden GondeL 

C r o s s e n. —— Beim Baden ist der 
I7iäliriae UhrmachersLehrlina Sand- 
beret aus Crossen, der in Nenfalz a. 

O. in der Lehre war und dort bade- 
te, ertrunten. Er war des Schwim- 
enens nicht tnndia und hat sich wohl 
zu weit in den Strom gewagt. Er 
versank plötzlich und tonnte bisher 
noch nicht aesunden werden· 

Neu - Liibbenau. — Bei ei- 
ner Schläaerei in Neu-Lübbenau wur- 
de der titsähriae Hertnann Sittein 
aus Alt - Schadotv von Knechten 
fchtver mißhandelt und u. a. mit einer 
Dungaabel gestochen. Man ließ den 
Schwer-verletzten dann hilflos ans der 
Straße liegen. Am anderen Morgen 
fanden iltn Passanten nnd sorgten für 
seine Ueberfiiitruna in das Kreistrans 
lenlxaug in Beeslotv. 

E ggers dor s.——Das Fest ihrer 
goldenen Hochzeit seierten hier der 
Gulsmeier Gottfried Saarmmm und 
dessen Ehesrau. Superintendent Bert- 
mann aus Münchebera nahm in der 
Dorflirche die feierlicke tftrtseanttna 
des Judelpaaees vor. Die Judenhe- 
lertte befinden sich sowohl lökpersich 
tvte geistig außerordentlich sris 

Fürstenbera. Zum eltor 
der Schulen in Fürstenlsera a, O» 
an Stelle des ain l. Oktober d. Js. 
in den Ruhest.tnd tretenden Nektars 
Knorrn. ist von den 23 Betverbern 
um diese Stelle der Reltor störte in 
Veerraden Vom Manistrat gewählt 
worden. Sein Amtsantritt kann erst 
am 1. Januar 1910 erfolgen- 

Provinz Ohre-sein 
Königs bera. Von feinem 

Pferde erschlagen wurde der Guts- 
besiher Prawitt in Medenau bei Rö- 
niaäberen 

In aller Stille feierte in diesem 
Sommer einer unserer feinsten Künst- 
ler in den verborgenen Thalern Süd- 
tikols seinen 75. Geburt-stark Gustav 
Eilers. der Nestor der deutschen 
Kupferstecher und Radirer. 

Sein Löjiihriqes Meisteriubiläum 
feierte der Weidendamm 4 wobndaste 
Fleischermeifter W. Winke 

Allensteim —— Ein schwerer 
Unfall ereianete sich hier aus dem 
Hauptbahnhofr. Dort fuhren 1wei 
Laknsnoiiven aeaen einander, wobei 
der Kessel der einen erplodirie Ner- 
durch wurde der Heizer Pfeffer schwer 
verhriiht. 

Nikolailen. Das zwei 
Jahre alte Söhnchen des Arbeiters 
Sußel spielte am Jnulzersee, fiel da-- 
bei in’6 Wasser und wurde von den 
Wellen sortaetrieken. Jrn Augenblick 
der höchsten Gefahr kenn zufällig die 
17 Jahre alte Marie Böhnie aus 
Selbingen an der llnglüctgftätte vor- 

bei und retiete ihn. 
Ortelsbu rg. ——- Der Llltsiizer 

Johann Parvellei aus Abbau Beut- 
nerdors, der aus Rache die Wirth- 
schastsgebiiude feines Sohnes amiini 
dete, hat sich im Justizgesängniß er- 

hängt. — 

Braunsbera. » Der Für- 
sorgezöalinq Antouie Nenmann im 
Magdalenenstift lseaing Selbstmord. 

J n sie r b u r q. --- Die Aue-gebür- 
gerin Justine Eteinte in Berschtallen 
bei Jnfierbura feierte ihren 100. Ge- 
burtstag. Die Frau ist noch sehr 
tiisiia. auch ist ihr Sehvermögen und 
das Gedächtnißnoch gut. 

Frost-I sites-reichem 

Danzig. Hier hat Mniitdi 
teiioe Theil durch einen Schuß frei- 
willig feinem Leben ein Ende ge- 
macht. Noch vorgestern hatte er im 

Schützenhanse in getoohnter Weise das 
Gortenlonzert dirigirt 

here Geh. Vanrath Kistemnacher, 
feit April 1897 Mitglied der hiesigen 
Kgl Eifenhahndirettion, tritt ini Al- 
ter von 66 Jahren in den Ruhestand. 
D i r s ch a u. »Die hiesige Löwen 

Apotheke ist siir den Preis von MA- s 
000 Mart an Herrn Apotheter man 

se Olwa verkauft cie soll mqu 
Mart mehr gebracht haben als beimi 
Verlaufe vor einigen Jahren. 

Einen iödtlichen Unsall erlitt auf 
dem hiesigen Bahnhofe der Hilfsmi- 
chensieller harthun. 

Its-ins Pole-. ( 
Posen —- Der Mustetier Ausi 

von der 7. Kompagnie deo Jnfante ! 
rie- Regirnents No. 47 hatte sich vori 
dem Kriegsgekicht der 10. Division zu i 
verantworten, weil er sich zu einemi 
Selbsimordversuch eine dem Regi- 
inent gehörige Plaszpatrone angeeig- 
net hatte. Der Angellagte wurde don- 

der Anklage des miliiörifrhen Dieb- · ftahlj freigesprochen weil er sich in- 
folge der Gemüll-Depression in der- 
er sich befand der Rechtswidrigleit 

Lffy 

seiner Handlung nicht bewußt gewesen 
war. 

K e m p e n. —- Dern Brandt-tret- 
tor der hiesigen Freiwilligen Feuer- 
wehr, Lehrer am Progymnasium Ro- 
bert Rudolph ist das Erinnerungs- 
zeichen fiir Verdienste um das Feuer- 
löschwesen verliehen. 

Inst-I Ists-ers 

Stettin. —- Prof. Dr. Loewe 
vom Marienftifts Gymnasinrn, der 
in den Ruhestand tritt, ist der Rothe 
Adlerorden vierter Klasse verliehen 

·worden. 
Der Ober-Landesgerichtsrcith Geh» 

Justiirrth Kienitz in Stettin ist zum; 
Präsidenten des Landgerichts Stolp 
ernannt worden. 

Heringsdorf. — Vor den« 
hiesigen Kurhaus fiel plötzlich der 
Fabrikdirzektor Heinrich Rudolpb ans 
Monbit zu Boden und war sofort 
todt. Ein Herzschlag hatte seinem 
Leben plötzlich ein Ende gemacht 

S.1ßniti. —- Schwerverletzt bat 
»sich beim Kirschennflüclen der in der 
jVilla Karl Hauer beschäftigte Haus«- 
, diener Müller. 

Denk-s zøkmsigszekletm 
Schles tvig. —- Bei dem Gold- 

ichmied Edm. Setetfen am Damm- 
weg wurden durch Einschtagen der 
Ladenscheibe Gotdwaaren im Werthe 
von 1200 Mart ges-tobten meist Her- 
ren - Uhrtetten nnd Broichen mit 
Brillanten besetzt. 

Alte n a. Obertebrer Bergboff 
vom Christianenm tritlk nach Skkjiitsri 
aer Lehrtbiitiateit in den Ruhe-stand 
Herr Berghoff betleidete auch seit 
länger als 20 Jahren das Eljrenamt 
eines Stadtverordneten nnd stellver- 
tretenden Bürgermorthalters. 

A l b e r I do r f. —-- Tser Arbeiter 
Robweder aus Schrank dessen Haus 
tiirztich niederbrannte, wurde verhaf- 
txt. 

Alten. —- Die fast sinjährige 
Wittwe Clauien in Sonderdnra war 
seit 5 Jahren am grauen Staat er- 

blindei. Nachdem die Matrone als 
Folge einer starken Ertältnnn Um- 
fchiäae aenoinmen, ist das Augen- 
licht, zunächst schwach, dann aber im- 
mer schärfer, zurüctqetebrt 

Provinz schielte-. 
Bei-then. Es brach in dem 

Wirthschaftgaebände des stiidtischen 
Waisenhauieg an der .K1iernenftraße 
Feuer aug, dem are-sie Menan IHeu 
und Strohvorriithe zum Opfer fie- 
len. Die Feuerxvebr tonnte es, nach 
einftiindiaer Arbeit auf feinen Herd 
beschränken 

Gla tz.-—— Künlich ist ein verdicn 
ter Büraer unserer Stadt. der Stadt- 
ä!teite Rentier Johaan Wiitnb.1, ne 
starben. Seit ttiJabren trat er erst 
ais St.;dtverordneter. seit ists-? als- 
Stadtrnth reaen ’21ntt1eit an der tJnt 
wickelnnq unseres Genieimoefeng aes 
nommen, sodaß er vor sieben Jahren 
bei feinem Ausscheiden aus« dern Mir 
nistrat sum Stadtältesten ernannt 
wurde. 

L a n d e s b u t.--- Großfeuer brach 
in der Nacht in dem Zäqewerl Dort 

Diickel aus Innern-gib kurzer Ekeii 
erschienen gegen L« Feuerwebren auf 
dem Brandplatze und versuchten der 
Flammen Herr zu werden, die bannt- 
fächlich die anatenzende Weberei von 

Hamburger und die Wolssnhöufer be- 
drohten. Troß der ungünstigen Wind- 
richtung und obwohl Das Wasser erst 

laus- dem etwa 100 Meter entfernten 
lBober noch dein Vrandplatze geleitet 
; werden mußte, geleian es oie Webe- 
! rei und die Wobtihäufer zu ert);ilten, 

während sämmtliche Gebäude des 
;Sä»ctetveris und das Holzhauer ein 

Raub der Flammen wurde Der 
Ecbaden wird auf lltfttsptxwt Mart ae 

» schätzt, ist jedoch durch Versicherunq ne 
deckt, 

N e u it a d t. —-— Ein vräliiftorifcher 
Fund wurde auf der alten Blei-irr der 
Traenickichen Fabrik gemacht Bei 
5rdarbeiten stießen die Arbeiter in ei- 

ner Tiefe von etwa 2 Meter auf eine 
Anzrbl llrnen. in denen sich noch 
Afchenreite befanden. Die Gefäße, 
welche Leim Heraus-beben leider b» 
schädint wurden, lassen erkennen, daß 

I der Fundort eine Veariibnifzflätte aus 

; der Steinzeit ist. Vorläufig bat der 

j Betriebsingenieur Jaau die Urnen in 
Verwahrung genommen. 

Gleiwiß. tfin Unglück-full 
ereignete sich aus« dem biesiaen Bahn- 
boi. Der Heiier Borl kam durch ei- 
nen u liicklichen Zufall unter die» 
Räder ines Zuges, sodaß ihm beide 
Beine zermalmt und auch der Unter 
leib verletzt wurde. Auf dein Trank-. 
part zum Krankenhaus gab er .feinen 
Geist auf. Er hinterläßt eine Frau 
mit vier unveriorgten Kindern. 

pro-ins Fechten und Thüringen 
Bernbura. Es brach in der 

itn vorigen Jahre erbauten Pachino- 
pen- und Theersabrit zu Dköbel, die 
einer Attienaefeltschaft in Staszsurt 
gehört. ein Feuer aus, das die Destil- 
lations Anlage und dac- Kesselhaus 
zerstörte. 

E i l s le b e n. ------ Der Schasmei- 
ster Heinrich Meier feierte mit seiner 
Eheirau das Fest der aoldenen Hoch- 
zeit. Jubetbriiutigain nnd Indes- 
braut stehen beide im 71. Lebens-! 
ial«,te; er ist ein Veteran aus den 
Fetdzüaen Von 1866 nnd ls7t)—-—71 
und hat an der Schlacht bei König-I gtiitz theilaenommen 

Erfurt.—— In dein benachbarten 
Elektrixttätkwert Mittelhausen tam 
der Arbeiter Wieaandt mit einer 
Drahtralle, die er um den hats trug, 
mit der Stattstkomteituna in Berüh- 
runa und wurde sosort getödtet. 

J en »i. —- Nach dem Inkrafttreten 

des neuen Brausteuer- Geseyes hatte 
auch die von der hiesigen Stadtver- 
waltuna betriebene Stadtbranerei ihre 
Viert-reife erhöht und zwar für La- 
aerbier um 3 Mk» für Weiß- und 
Einfachbier um 2 Mk. Dies führte 
zur Bontoitirnnq der Brauerei. 

Jm Alter von 65 Jahren starb 
hier der im Ruheltand lebende Grim- 
naltallehrer ProTessor Dr. Sachse. Er 
war belannt als Schriftsteller und 
Dichter, besonders durch die Heraus- 
gabe der Gedichte unter dem Titel: 
»An der Saale hellem Strande«. 

speist-ad Uns Pispsskkso 
Gelsenkirchen. — Der Berg-« 

mann Alois Lomza wurde aus der 
Zeche Stinnes in Horst oon einem 
Kosteniuq nean eine Rampe ge- 
drückt. Dem Bedauernswertben wur- 
de die Banchdeele ausgerissen, so daß 
die Eingeweide hervorquollem Der 
Mann starb aus dem Transport nach 
oben. 

Her-ne. —-—- Aus der Zeche Sturm- 
rock aerieth der Pserdesiihrer August 
Ebert beim Abbänaen von Finder-wa- 
gen seines Pferdezuges rnit dem Kopf 
und Leib zwischen zwei auseinander- 
stoßende Förderwaqen E. starb aus 
dem Wege nach den-· Krankenhausr. 

H un d s b a ch. —- Nachts brann- 
te im Anwesen des Ziegeleibesitzers 
C. Pflanz Feuer aus, durch das die 

; große Ziegelei in Asche gelegt wurde. 

Verbandssest 
Jrnmiqrath. Aus dem 

der freiwilligen eFeuer- 
wehr »in Ohlias wurde dem Haupt- 
mann der hiesigen freiwilligen Feuer- 
ivebr Herrn Karl Michel-H Zu Im- 
migratls fiir seine Wiährinen Dienste 
das Ghrenzeichen sür Verdienste um 
das Feuer löschtvesen überreicht. 

Kerorichtiemmersdors. —- 

Hier bat die Ehefrau des Gendcm 
men Landwebr ihr erblindetes Näh- 
rigeg Kind erdrosselt und die weißge- 
kleidete Eciche ans eine Bahre ge- 
leat. Die Frau erlkängte sich dann 
selbst. 

Langendreer.—- Die im Por- 
tal des neuen Amtsgerichtsgebäudes 
angebrachten nackten nllegorischen Fi- 
nuren sind plötzlich verschwunden. 
Wer an den Figuren Anstoß arm-ni- 
men und deren En.fernnna veran- 

laßt hat, ist noch nicht ermittelt. 
M. G l a d b a ch. — Hier gerieth 

der Handlanqer Vierbaum mit seiner 
Geliebten. die bei ihm wohnte, aus 
einein noch nicht auiqetlärten Grunde 
in Streit. Er verletzte das Mädchen 
schwer durch drei Beilhiebe. 

Neun ——— Es trat vorn hiesigen 
Postamt 1 der fliostsetretär Daniel 
Beckerg nach iiber leäbriger Dienst- 
ieitjn den wohlverdienten Ruhestand. 

Der FobritnrbeiterxPeter Kiipper 
beginq in der Schraubensabrik von 

Bauer sc Schaut-te sein 2sxjiihrioes 
Arbeits-s ubiläuni Dem zzubi lar wur 
den mancherlei Geschenke und Einun- 
oen urtheil. 
keeping Heime-ver Ins Draunschweip 

Duderstadt. —- Jm benach- 
barten Bils.-ouseii fiel der Oelonorn 
Andreas Lonecle beim Roniienniähen 
Plötzlich, voin Hitzschlan getroffen, zu 
Boden und starb kurze Zeit darauf. 

Goschr. Ltluf der Mauer- 
ftroße bietielbst stiirzte sich die 79 
JsIhre alte Schwiegermutter des Lo- 
tomotiofüliters O. Heim aus einein 
Fenster ver oberen Etaoe aus die 
Straße und war sofort todt. 

Landivehrhaaen. —- Der 
Eiiqeiuiiller Adolf stilinn von hier 
war on der streigsäqe der Firma 
Arend E Waldmann in Luttenberg 
damit beschäftigt Brennliolii zu zer- 
kleinern. Aus irxienrseiner unbel.1nnt 
gebliebenen Ursache floq ihm plötz- 
lich ein Stiict Ooli niit solcher Mucht 
an den Kopf, das-, ilim der Schädel 
zerbrochen wurde und der Tod kurze 
Zeit darauf eintrat. 

Ostiabriirt Die BlitzkatiL 
sttopkie bei Hilter hat nun ein drittes- 
Opser gefordert Die Magd Bud- 
dendieel ist ihren schweren Verletzun- 
gen erleien Der schwer verwundete 
Knecht schwebt in Lebensgefahr. 

Neste-Inm. 
Greveemiihlen —— Der 70. 

tGeburtstm des Lehrers und Oran- 
fnisten Wert, welcher noch in grosser 
.Riifti»qteit sein Amt verwaltet, wur- 

de iin tleinen Saale des Schützen- 
hauses vom qanien Kollegium mit 
den Damen festlich be«1angen. 

R i b n i tz. -— Auf schreckliche Weise 
ums Leben qelommen ist die fix-L- 
Jaiire alte Tochter Frieda des Büb- 
ners Roge in Klockerchagen 

Schönberq. —- Weaen drin- 
genden Verdachts, feine Stiefmutter 
ermordet zu haben, ist der zwanziep 
jährige Sohn des Bildners und Ma- 
ichinenbesitzers Wulss in Ziethen ver- 
liottet worden« 

compres. 
Oldenburg. —- Es verschied 

sauft nach lancådem Leiden der Gene- 
ralleuinnni z. DHerr Heimuih von 

Legot. 
J e ver —— Kürzlich wurde der im 

71 Lebensjahre verstorbene Preisi 
,deni des Jeverichen Schätzenvereins 
Herr Iskinngießer Heinrich Tiorls un- 

ier Betheilinung eines großen Trauer- 
gefoiges zur letzten Ruhe bestaitet. 

? Deren-Damme 
Breyenheinn — Der durch 

einen Dolchstich iödtlich verletzte Poli- 
zeidienet Weil wurde in der Universi- 
tät Marburg operirt und wird nach 
Aussage der Aerzte dem Leben erhal- 
ten bleiben. 

Die b u r g. —- herr Heinr. Bau- 
mann und feine Ehefrau Barbare- 
qeb. Knapp feierten das Fest ihrer 

goldenen hochzeit Der Jubilar ist 
85, die Jubilarin 75 Jahre alt. 

Eda n — Hier hat sieh der 82- 
jährige Ärbeiter Peter Menges er- 

hängt 
Hefensgollec 

Frass-r —- Es sind 25 Jahr- 
vergangen seit Fräulein Lina Schö- 
fer in das hiesige Modewaaren-Ge- 
schäft von Karl Deichmann Nachf. 
»als Vertiiuferin eingetreten ist. 

Der Eisenbahnban- und Betrieb-s- 
insveitor Ludwig Hellmann hier ist 
zum Regierungs-: und Baurath er- 
nannt worden. 

Einer unserer bekanntesten und 
beliebtesten Mitbiiraerx Herr Hostie- 
serant Christian Hölle, beging die 
Feier seines siebzigsten Gebrirtstages. 

Bebra. —- Fritz Degenhardt 
wurde zum Vizebitrgermeister ge- 
wählt und hat nach erfolgter Bestä- 
tigung die Bürgermeister - Geschäfte 
übernommen. 

Fritzlar. —- Der 18 Jahre alte 
Bäckergeselle Traube ist in der Eber 
beim Waschen des Pferdes in eine 
tiefe Stelle gerathen und ertrunlen. 

Gersseld. — Auf Wildflect- 
ner Gemartung wurde der 67 Jahre 
alte Handelsmann Georg Müller 
aus Maiersbach zuletzt in Silberhos 
tvohnhaft. von Kindern, welche Bee- 
ren suchten. erhängt aufgefunden. 

Notar-ich zart-eu- 
Dresden —- Tem Buchhalter 

Hurrle und dem Bausiihrer Seidel 
in Dresden ist die bronzene Lebens- 
rettungsmedaille mit der Befuanifz 
verliehen worden, sie am weißen 
Bande Fu tragen. 

Bannen. — Aus dein Ritter- 
gut Drehsa bei Bannen wurde der 
Arbeiter August Lischle mit einem 
Arme todt in der Tranjeniission dei- 
Schrotbodens org Ritterautsgehös- 
tes hängend aufgefunden. Lischte 
hatte Austrag, Häcksel zu schneiden. 

Bischofstverda. -— Die stöd- 
tifchen Kollegien in Bischofsrverda be- 
schlossen in Anbetracht der Verdienste 
unt das Gemeinwohl Herrn Bürger- 
meister Dr. Lange zum Ehrenwo- 
aer von Vischvsswerda zu ernennen. 

Brand. —- Zum Bürgermeister 
dieser Stadt wurde unter 16 Bewer- 
bern Herr Rathsassessor Zwingen 
berg ans Hohenstein Ernstthal ge- 
wählt. 

Leipzig. -—-- Pluf dem Lö 
bauer Berge wurde der an der 7. 
Bürgerschule in Leipzig angestellte 
Lehrer Wilhelm Taunert erschossen 
aufgefunden. 

L einzig. s—- Tags 4 Monate alte 
Söhnchen des Schlossers HeinicteOin 
Leipzig NeuZnih ist bei einer Zieh- 
nintter in L.::Volt5mar5dorf an ei- 
nem großen Gummihut, den man 

dem Kinde zum Lutichen gegeben 
t,atte, erstickt. 

Meißen. »s— tfin hocbgeaclxteter 
Kaufmann ist mit dem verstorbenen 
Lederhändler Ziichner iu Meist-tu znr 
ewigen Ruhe eingesungen Die Le- 
derhandlung, sriiher Gerberei, defin- 
det sich seit Dem Jahre 1504 im Be- 
sitze der Familie Ziichner 

Mülsen St. Jacol». Hier 
hat der Priv.1tier und stirrtjenoorste 
her Fritz Leichsenring, zugleich in- 
Nnmen seiner verstorbenen Chitin 
nnd seiner verstorbenen Tochter, Der 
stirchengemeinde 10,U()U Mart über- 
Iviesen. 

Gückelsberg ——- Es- rrtrant 
beim Baden im Heiirianti’jct:sen Wehr- 
teich in der Flohi Der Usiihriae Sohn 
des Tiillweberg schifften 

Honigma- statem. 
Mit n che n. — Der t. Gynmasinl 

Professor Pius Schwanzer von hier, 
der alljährlich seine Festen ltei seinen 
Eltern in Haseloach verbrachte, wurde 
oor dem elterlichen Antoesen tödtlich 
vom Oerzschlage getroffen. 

Altöttiiig. —— Die bei dem 

Wicht-Besitzer Verlier in Brnndmiitile 
bedienstete, leälirige Magd Anna 
Breit von Mittergtirctien hat heimlich 
geboren und das stink- erwürgt. 

A m b e r g. Während des letzten 
schweren Gewitters schlug der Blitz 
dreimal in die altehrwliroiae Flirche in 
Kümmersbrud und richtete großen 
Schaden an. 

B o g e n.—-—Jn der Nacht brannte 
in der Ortschaft Lintach das der Güt- 
lerstvittwe Rainergberaer gehörige 
Anwesen mit den Erntevorräthen nie- 
der. 

Burghaufen. Auf dem Le- 
dethuber-Gut stürzte der Oetonom 
Hochhäusler von Marienberg infolae 
plötzlichen Unwohlfeing so Unqliictlich 
in den Wassettijmpel, das-, er sich nicht 
mehr herausarbeiten konnte und elend 
ertrinlen mußte. 

Ybåupfukd 
Speyer. --—- Der frühere lang- 

jährige Vorstand dec- Rentainteg 
Speyer, Rentaminmnn Arnim Eich- 
holz, ist dahier im TI. Lebensjahre 
gestorben. 

Harthaufen sDer19 Jahre 
alte Bauernbutsche Heinrich Hofmann 
erftach den 20jährigen hingen Keller 
wegen einer ganz geringfügigen Ur- 
sache im Streit. 

Zöuigteich Räumung 
Stuttgart. —— Der bei einer 

Tour auf den Monte Cristallo verun- 

glückte Kaufmann Lndwig Wegenast 
stammt von hier 

Biberach. — Ein viertes Opfer 
ist den Folgen des Genusses von Vo- 
gelbeeten aus ein nnd derselben Fa-« 
milie Haid erlegen. Der 12- jährige! 
Sohn starb, ebenso ein 4- jähriges 
Mädchen. i 

Lei. 

Zommerfrjschlen »Daß Sie aber gar fp viele Fliegen haben; ·m-an 
lcmn kommen, m welches Lokal man will, bek Ihnen ist es doch am fchlxmtm 
sten!« 

Wirth: »Ja, die wissen halt auch, daß bei mir die beste Küche im Orte 
ift!« 

OberflachL -—- Wie verlautet« 
wurde der in der Mardsache des Her- 
inunn Ganter (Durchhausen) inhas-- 
tirt gewesene Paul Zepf, Sohn deg 
Kronenwirthee Zepf in Oberslacht. 
aus der Untersuchungs-hast entlassen, 
da ihm eine Schuld oder Mitschuld 
an dem behaupteten Mord nicht nach- 
gewiesen werden konnte. 

Obermiinsterthal —- Der 
hier angestellte Lehrer Franz Saitel 
verunglückt-: tödtlich in Krotzin en, 
als er den bereits im Gang befin li- 
chen Zug nach Staufen besteigen 
wollte. 

Horb a. N. —— Jn dem benach- 
barten Al)ldors, hiesigen Oberamt-D 
spielte der sonst so guttuüthige 17- 
jährige Karl Hörttorn, Sohn Von 

August Hörthorm im Zimmer mit 
einer Pistole· Dieselbe entlud sich 
und die ganze Ladung traf den jun- 
gen Menschen ins Herz. 

Mart-ach. —— Die bürgerlichen 
Kollegien haben dem Medizinalrath 
Dr. Föhr zu seinem 50jährigen Dok- 
torjuhiläum und wegen seiner Vier- 
dienste um die Stadt das El)renbiir-- 
gerrecht verliehen. 

Oktan zpthriugur. 
Alarinaeti — Bürgermeister 

Wilder, der jetzt in S.iaraemiind als- 
Biiraermeister gewählt wurde, ver- 
abschiedet-e sich im Gckneinderath und 
lsat nm ein freundliches Andenken. 

Beblenheitn —- Herr Ober- 
lin, der seit 1873 dem Kreistaae an- 

aehiirte, dankt seinen Wählern, die 
ihm 86 Jahre ihr Vertrauen schenk- 
ten, theilt ihnen aber jetzt n-it, das; er 
alt und aebrechlieh geworden und 
eine weitere Was-l nicht mehr anneh- 
men könne. 

D o r n a ch bei Miilhausen —- Ei- 
nen Kindesmord versuchte die unver- 
heiratlfpete silara Schleixserter Sie 
war eines Rinde-I genesen und warf 
s um es in tödten, in die Als-ort- 

arnbe Dabei wurde sie aesehen und 
es aelana noch, das ttind lebend da- 
raus zu ziehen. Die verbrecherifche 
Mutter wurde verhaftet 

Forbach Zu Brebacb bei 
-.1arbriie!et: wurde eine Leiche in 
Xer Sar anfaeiisehL Die Persona- 
lien wurden inzwischen als-·- die eines 
oerwittnseten Schlosserg Schmari aus 
Lothrinaen sestaeitelli. Als Todes- 
nrsaehe soll nur Selbstmord in Frage 
tomnien können. 

public-kostbarer Bade-. 
Karlsruher — Zum 70 Ge- 

burtstaae Hans Thomas werden drei 
verschiedene Ansstellungen einen 
Ueberbliet iiler das liinstlerisrhe 
Schaffen des Altmeisters neben. Die 
allgemeine Ansstellung von Gemal- 
den Thomas findet in den Siilen des 
Vadisehen Kunstvereinci statt. 

B r u eh i a l. —— Der verheirathete 
45jiihriqe Taglöhner Joseph Baier 
von hier ließ sich in der Nähe der 
Nahrungsmittel Fabrik von einein 
einsahrenden Zuge überfahren. Der 
Tod trat sofort ein. 

Briihl. —- Hier stürzte der am 

Bau der Lustschiishallc bei Brühl be- 
schäftigte Arbeiter Heinrich lfrei-;- 

"rnann Von hier aus einer Höhe von 
ea. 15 Meter ans die Holzverschalunq 
und von da aus die Erde herab. Trotz 
des hohen Falles sind die erlittcnen 
Verletzunan glücklicherweise keine le- 
bensgesährlichen. 

Oeflerretchssscngarw i 
Wien. Direktor Moritz Plo ( 

witz, der Nestor dieser Musikerfamilie, 
feierte mit seiner Gattin ziaroline die 
goldene Hochzeit ! 

Die ZRjährigc Hiilsgarbeitrrin An 
tonie Kanzlih Triedlgasse 29 wohn- 
hast, und deren Elijährige Schwester 
Anna sind nach dem Genuß von 

Eierschtvämmen, die sie aus dem 
Döblinger Markt getauft hatten, un- 
ter Vergiftungserscheinungen ertranlt·. 

Einige Tage nach seinem 33 Ge-. 
burtstage ist der Schriftsteller Franz 
Schumann in seiner Wiener Woh- 
nung gestorben. Ein hochbegabter 
Literat, von dem man sich für vie Zu- 
kunft mit Recht manches gute Buch 

versprechen konnte, ist mit ihm aus 
dem Leben geschieden. 

Budapest. —- Der Thäter des 
»Dolumentendiebstahles, Kodas-, hat 
sich den straffrechtlichen Folgen seiner 
Handlung durch Selbstmord entzogen. 
Kovacs floh aus der Hauptstadt und 
gelangte nach Bruck an der Mut Die 
Polizei wollte ihn in Hast nehmen 
Jm letzten Augenblick schoß sich Ko- 
vaes eine Kugel durch den Kon und 
blieb auf der Stelle todt. 

T e s chen. — Aus dem Heimwege 
von einer Hochzeitsmusil in Pastwisl 
hantirte der Arbeiter Rudolf Walica 
auf der Straße mit einem scharfge- 
ladenen Revolver so unvorsichtig, daß 
ein Schuß losging Das Proteltil 
traf die 20 Jahre alte Aloisia Klyßez, 

»die einige Schritte vor Walica ging, 
tin den Kopf. Blutüberströmt fiel die 
Ungliickliche zu Boden und verschied 

pin wenigen Minuten. 

I Ireie ztädtr. 
L ii b e ä. —- Brandstistungen über 

Brandstistungen kommen in dem na- 

hen lübeclschen Dorf Curau seit nun- 

mehr zwei vollen Jahren vor. Kürz- 
lich ereignete sich der Js. Brand. Vor 
zwei Jahren wurde ein Drohbrief ge- 
sunden, der diese Zahl der Brände für 
die nächsten zwei Jahre ankündigte. 
Bei dem zwölften Brande hat sogar 
ein junger Knecht sein Leben verloren. 
Auch dieses Unglück hat also den 
Brandstifter nicht von seinem Vorha- 
ben abbringen können· Die Nachfor- 
schunaen von der Polizei haben noch 
zu keinem Ergebniß geführt- 

cvereinban 
L u x e m b u r g. « Jm Alter von 

»I) zahren verschied hier nach langer 
Firanlheit der frühere Kaufmann Hi. 
IAdols Müller. 
! Mut-te 
F B asel. —- Dag Firiegggericht der 
5 Division verurtheilte den Füsilier 
Gustav Ramseiex vom Batallion 52 

wegen Diebstath zu acht Monaten 
Gefängniß. 

Altdorf. —— Es verunglüctze 
beim Edelweißpsliicken der 29jährige 
Bahndepolarbeiter Franz Frei von 

Attinghausen, wohnlsast in Erstseld. 
Der Verimgliickte hat vier Rippen ge- 
brachen. 

Bellinzonakspsn Lugano er 

schoß der Fuhrmann Giovanni Ber- 
naseoni seine Braut, die 28 Jahre 
alte Angelan Baldrati 

Fliielen. — Der vermißte Her- 
mann Schmidt Beamter der Gott« 
l)ardbahn, wurde von einer Rettung9- 
lolonne aus Engelberg aus der Geiß- 
Platte todt ausgefunden 

Freiburg. —- Es stürzte der 

Freiburaer Spenglergeselle Charles 
Possett, 35 Jahre alt,15——18 Meter 
ties von einem Dache ab und starb- 
turze Zeit darauf. 

K a n d e r st e g· -—- Auf Oeschinen-- 
alp bei Kandersteg stürzte beim Edel- 
weiszpfliielen der 24 Jahre alte Hein- 
rich Riiedi von Hasle, anern, über 
eine Felswand und blieb sofort todt. 

W i n te rthu r. ——— Nach langem. 
schweren Leiden ist im Alter von 553 
Jahren der hiesige Bahnhosrestaura: 
teut Theodor Wissig Brand gestor- 
ben. 

—- Die Pflege des Kanarienvogelxs 
lseschränlt sich vor allem daraus, dnsz 
man täglich seine Pflichten an ihm er 

füllt. Man gebe ihm alle Morgen 
frische-J Wasser, hinlänglichtitiibsamen. 
zuweilen Möhren (Gell)riilieu oder 
Wurzeln) unter das Futter. seltener 
Zucker, der Sänrc verursacht. Um 
den Appetit zu reizen, gibt man ihm 
zuweilen auch geschälte Aepfel- oder 
Birnenstiickchen. Jn das Trintwasser 
mischt man wöchentlich eine kleine 
Prise Kochsalz (aus 1 Pfund Wasser 
ungefähr 1 Teelössel Salz). Seinen 
Vogelbauer halte man peinlich sauber. 
Zimmer, in denen gemacht loicd, sind 
wahre Marterlauuuern siir den Kana- 
rienvogel. 


